
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 9. Sitzung am 09. Juni 2015

Datum Ort Beginn Ende Schriftführerin
09. Juni (ITZ) R 138 18:15 19:00 Ramona Kühn

Hinweis: Die öffentlichen Protokolle werden um vertrauliche Inhalte und rein interne Belange gekürzt.

Anwesend

• Christian Falk (Christian)
• Christoph Besel (ChristophB)
• Christoph Frädrich (ChrisF)
• Claudio Schmidt (Claudio)
• Jonas Dallmeier (JonasD)
• Jonas Pöhler (JonasP)
• Joshua Maier (Joshua)
• Marco Ziegaus (Marco)
• Max Stadl (Max)
• Niko Fink (Niko)
• Ramona Kühn (Ramona)
• Sabina Galdobin (Sabina)
• Stefanie Urchs (Steffi)
• Tobias Susetzky (Tobi)
• Tommy Ziegler (Tommy)

Diskussionen
1. Treffen mit dem RZ (Niko)

• Der neue Leiter vom RZ, Herr Simon, möchte sich mit der Fachschaft treffen.
• Wer hat denn Lust, Niko zu begleiten? Das ist bestimmt für den IT-Beirat interessant.

– Max, Stefan, ChrisF und Jonas haben Interesse.
– Niko erstellt ein Doodle, um einen Termin zu finden.

2. Abstimmung über Anträge im Studierendenparlament (Marco)

• Antrag auf Übertragung von Aufgabenbereichen an den AStA/SprecherInnenrat (Präsidium)
– Es ist unklar, welche Aufgabenbereiche gemeint sind.
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– Aktuell macht der AStA das sowieso.
– Im Antrag steht nur “laufende Angelegenheiten”. Konkrete Beispiele wären wün-

schenswert.
– Eigentlich darf der AStA nur Aufgaben erledigen, die das StuPa genehmigt hat.
– Sollen wir den Antrag ablehnen oder Änderungen vorschlagen?

∗ Wenn wir den Antrag ablehnen, dann wird er eventuell im StuPa dennoch angenom-
men.

∗ Wenn wir einen Änderungsantrag stellen, sollten wir dazu sagen, dass Beispiele
genannt werden sollen.

∗ Abstimmung: Wie soll die Fachschaft über den Antrag auf Übertragung von
Aufgabenbereichen an den AStA abstimmen?
· Ergebnis: einstimmig dafür, dass ein Änderungsantrag gestellt wird.

• Antrag auf Änderung des § 23 I der Geschäftsordnung des Studierendenparlaments (Präsid-
ium)
– Kritik: Wie sollen wir denn Anträge diskutieren, wenn sie erst 24 Stunden vorher

eingereicht werden?
∗ 24 Stunden reichen für ein Veto, aber nicht für eine komplexe Meinung.
∗ Warum sollen sich alle anderen an die Frist halten, nur der AStA nicht?
∗ Abstimmung: Wie soll die Fachschaft über den Antrag auf Änderung der Geschäft-
sordnung des Studierendenparlaments abstimmen?

∗ Ergebnis: einstimmig dagegen.
• Antrag auf vollständige Digitalisierung der Bestände der Universitätsbibliothek (GHG)

– Es wurde keinerlei Vorarbeit geleistet.
– Wie viele Bücher sind das denn? Viele sind wahrscheinlich schon zu alt und zu instabil,

um eingescannt zu werden.
– Viele Bücher dürfen auch nicht aus rechtlichen Gründen eingescannt werden.

∗ Man kann eigentlich nicht sicherstellen, dass eingescannte nicht Bücher irgendwann
im Internet landen.

∗ Die Uni haftet dann ggf. mit.
– Die grundlegende Idee ist eigentlich unterstützenswert, die Uni Passau hat dabei eh

schon eine Vorreiterrolle mit einem großen Bestand an E-Books.
∗ Man könnte die Uni bitten, dass die Lehrbücher, die auch in Vorlesungen verwendet
werden, digital vorliegen sollen.

∗ Oder fordern, dass bei sämtlichen Neuanschaffungen auch eine digitale Version
vorliegt, oder das Buch dann nicht gekauft wird.

∗ Das ist aber oft ohnehin schon der Fall bei neuen Büchern.

– Abstimmung: Wie soll die Fachschaft über den Antrag auf vollständige Digitalisierung
der Bestände der Universitatsbibliothek abstimmen?

∗ Ergebnis: 0 dafür - 13 dagegen - 2 enthalten.
– Sollen wir den Hinweis geben, dass Neuanschaffungen nur getätigt werden sollen, wenn

es auch ein digitales Exemplar dazu gibt?
∗ Gibt es denn immer eine digitale Version von Büchern?
∗ Die Forderung ist wahrscheinlich etwas zu hart formuliert.
∗ Im StuPa wird dann spontan entschieden, ob diese Bemerkung angebracht ist oder
nicht.

• Antrag zur anonymen Korrektur von Prüfungen (Piraten)
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– Abstimmung: Wie soll die Fachschaft über den Antrag zur anonymen Korrektur von
Prüfungen abstimmen?

∗ Ergebnis: einstimmig dafür - 0 dagegen - 0 enthalten.
∗ Marco wird auch noch eine Anmerkung machen, dass es nicht alle Klausuren betre-
ffen soll, sondern nur die schriftlichen. Bei mündlichen Prüfungen, Projektarbeit,
etc. ist Anonymität nicht praktikabel.

• Antrag zu Geflüchteten an der Universitat Passau (AStA)
– Es geht darum, dass Asylbewerber und Asylbewerberinnen eine Gasthörerschaft an der

Uni Passau erhalten.
– Das heißt, dass diese Prüfungen mitschreiben dürfen, sie erhalten aber keine Zertifikate

dafür.
– Auch sollen sie im Gegensatz zu “normalen” Gasthörenden kein Geld dafür zahlen.
– Sie benötigen auch keine Hochschulzugangsberechtigung.
– Wenn sie einfach nur so kommen, haben sie keinen Zugang zu Stud.IP.
– Aber es wäre ungerecht, wenn sich diese Leute in Seminaren anmelden und regulären

Studierenden Plätze in Seminaren wegnehmen, die sie wirklich für ihr Studium brauchen.
– Wir vermuten, dass es nicht mehr als 50 Leute werden.
– An anderen Unis gibt es bereits auch solche Bewegungen, aber genaue Zahlen gibt es

noch nicht.
– Einschreiben können sich die Leute im Normalfall nicht, da sie kein Visum haben, Geld

vorweisen müssten und man sich ein halbes Jahr vorher bewerben müsste.
– Betroffen wäre wahrscheinlich am meisten die FIM und die WiWi-Fakultät.
– Vielleicht können die Personen dann hier normal weiterstudieren, wenn ihr Asyl

genehmigt wurde.
– Wir müssen nachfragen, welche Nachweise sie von der Uni erhalten würden.
– Abstimmung: Wie soll die Fachschaft über den Antrag zu Geflüchteten an der

Universität Passau abstimmen?
∗ Ergebnis: 2 dafür - 1 enthalten - 0 dagegen - 11 dafür mit Änderungsvorschlag
von einem Satz - 0 keine Meinung.

Sonstiges
1. Bosch Vortrag (Marco)

• Morgen findet der Bosch Vortrag statt, den Herr Prof. Amft organisiert hat.
2. WiN:TeLeKT (Marco)

• Marco will da hingehen.
• Wenn sonst noch einige die Veranstaltung besuchen wollen, sollten wir die Sitzung ver-

schieben, da es auch Dienstags stattfindet.
• Der Großteil bekundet Interesse.
• Entweder fangen wir um 20 Uhr an, wir verschieben die Sitzung auf Mittwoch, oder wir

machen normal Sitzung. Ausfallen kommt nicht in Frage, da die Sitzung eine Woche zuvor
schon wegen der Grillfeier ausfällt.

• An einem anderen Tag hat niemand Zeit, also findet die Sitzung am Dienstag um 20.00
Uhr statt.

3. Fachschaftswochenende (Niko)
• Die Planung ist leider nicht vorangegangen.
• Nikos Vorschlag wäre, dass sich eine Gruppe findet, die sich darum kümmert.
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• Das Treffen sollte am 26. Juni stattfindet.
• Gibt es Überlegungen ob und was wir machen?

– Marco hat paar Ideen für Teamspiele.
– JonasP, JonasD setzen sich zusammen.
– Irgendwie haben nicht so viele Zeit, also machen wir etwas spontan.
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